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Beschreibung 

Zwischen der verhängnisvollen Wirkung des Populismus – der die demokratischen „Werte“ 
entfremdet – auf der einen Seite, und der Befreiungsbewegungen „von unten“, die von Minderheiten 
ausgeht, und/oder breiten Anklang finden, spannen sich Definitionen und Analysen von Populismus. 
Das Pendel dieser politischen Prozesse bewegt sich von der viel zitierten Politikverdrossenheit hin bis 
zur Repolitisierung politikferner Menschen. 
 
Im ersten Teil des Workshops versuchen wir das Phänomen des Populismus in lokalen, regionalen, 
nationalen und globalen Kontext zu beschreiben. Ist nun der Populismus eine „Herrschaftstechnik“ – 
die so tradiert ist, wie die Politik selbst? Können durch populistische Entwicklungen „soziale 
Veränderungen“ herbeigeführt werden? Fordert die Undurchschaubarkeit und die Komplexität 
unserer Systeme (Wirtschaft, Wissenschaft, Kultur, Rechtsstaatlichkeit...) eine populistische 
Gegenstrategie geradezu heraus? Die durch Massenmedien getragen wird?  
 
Über die Erörterung im ersten Teil versuchen wir im zweiten Teil die Herausforderungen 
anzusprechen, die sich  für Gemeinwesen, Zivilgesellschaft, Universität und Erwachsenenbildung 
ableiten lassen. Welche Aufgaben haben zum Beispiel die Institutionen der Erwachsenenbildung als 
Akteure für politische Bildung und „Repolitisierung“? Sind alternative Initativen aus Kultur und Kunst 
erfolgversprechender, als die institutionellen? Welche Rolle spielen die „alten“ und die „neuen 
Medien“ – vor allem das soziale Web (Twitter, Facebook, Blogs, etc.)? 
 
AdressatInnen 

Teilnehmer/innen der Tagung, die sich mit dem Thema „Populismus“ kritisch auseinandersetzen 
wollen, und die Bedeutung für Erwachsenenbildung und soziales Engagement überprüfen werden. 
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